
    

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der Hausordnung möge jeder die 

eigene Freiheit so weit ausdehnen, als er damit 

die Freiheit der anderen Bewohner nicht 

einschränkt. 

 
 
 
 
 

HAUSORDNUNG 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns, dass wir dir in unserem Studieninternat einen Platz 

bieten können und wünschen dir, dass du dich bei uns wohl fühlst. 

 

 

Um möglichst angenehm in einer Gemeinschaft von jungen Menschen 

unter einem Dach wohnen zu können, muss sich jeder von uns an 

bestimmte Regeln halten. 

Ein sinnvoller, geregelter Tagesablauf, Ausgewogenheit von Schule, 

Studium und Freizeit, sowie das natürliche Hineinwachsen in eine 

christliche Lebensgestaltung sind die Schwerpunkte unseres Internates. 

 
 
 
 
 
 
 
 



    

Unsere Hausordnung kann und will nur einige besonders wichtige Punkte im einzelnen 

herausgreifen; insbesondere gilt, dass alles, was das Gemeinschaftsleben stört, zu vermeiden 

ist und was der Gemeinschaft nützt, erwünscht ist. 

 

Im Einzelnen bitten wir zu beachten: 

 

Einzug: 

Als Ansprechpartner stehen die Erzieher und der Direktor des Hauses zur Verfügung. 

Beim Einzug erhältst du Zimmer- und Kastenschlüssel. Unmittelbar mit der 

Schlüsselübergabe erfolgt die Zimmerübergabe, wobei du die Vollständigkeit des Inventars 

und dessen unbeschädigten Zustand bestätigst. 

 

Kaution: 

Achte auf die Einrichtung des Hauses. Du hast eine Kaution bezahlt (EURO 190,-). Dieser 

Betrag wird zurückgezahlt, wenn das Zimmer ordnungsgemäß übergeben wird 

(Schlüsselabgabe!), nichts beschädigt ist und gegenüber dem Haus keine finanziellen 

Verpflichtungen mehr bestehen. Zur ordnungsgemäßen Übergabe des Zimmers gehört auch 

die Entsorgung des Mistes in die dafür vorgesehenen Behälter. Elektrogeräte jeder Art 

müssen beim Auszug aus dem Haus mitgenommen werden. Andernfalls werden die gesetzlich 

vorgeschriebene Entsorgungsgebühr, sowie Transportkosten von der Kaution in Abzug 

gebracht. Bei übermäßiger Verschmutzung des Zimmers bzw. bei großen Mengen Mülls, 

können bis zu EURO 70,- von der Kaution einbehalten werden. 

 

Zahlung: 

Die Heimpreise inkl. der Internetkosten werden monatlich im Voraus bis zum 5. des 

laufenden Monats per Einzugsermächtigung von Ihrem Konto abgebucht.  

 

Kündigung: 

Die Kündigungsfrist beträgt einen vollen Monat bei voller Bezahlung. Kündigungstermin ist 

jeweils der 1. eines Monats. Erfolgt der Auszug vor Ablauf der Kündigungsfrist wird keine 

Rückzahlung des geleisteten Monatspreises gewährt. 

 

Auszug: 

Für den Auszug ist mit dem Erzieher ein Termin zur Übergabe des Zimmers 

(Zimmerprotokoll) zu vereinbaren. 

Der Auszug muss spätestens bis zum letzten Kalendertag des Monats erfolgt sein. Fällt dieser 

auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, dann erfolgt der Auszug bis zum entsprechenden 

Werktag vorher. 

 

Besucher: 

Das Parterre des Studieninternates ist allgemein zugänglich. Die Stockwerke 1 bis 4 sind 

ausschließlich für die Bewohner des Marianums gedacht. Deshalb: Persönliche Besuche sind 

bei der Rezeption abzuholen bzw. zu verabschieden und im Besucherbuch ein- bzw. 

auszutragen. 

Nach 22.00 Uhr keine Besuche in den Stockwerken! Ab 22.00 Uhr bis 7.00 Uhr früh herrscht 

Nachtruhe für alle!! TV, Radio, und andere Musikgeräte dürfen nur mit Zimmerlautstärke 

gespielt werden. Deine Mitbewohner werden es dir danken. Ein Mindestmaß an Rücksicht 

und Ruhe ist eine wichtige Voraussetzung für ein gutes Zusammenleben. 

Das Übernachten von Besuchern ist nur nach Rücksprache mit der Hausleitung gestattet. 

 



    

Achte bitte auf deine Kleidung und bemühe dich um einen freundlichen Ton mit den anderen 

Hausbewohnern, den Mitarbeitern und Besuchern des Marianums. Der Hausbewohner haftet 

auch für Schäden, die durch von ihm mitgenommene Besucher verursacht werden. 

 

Rauchen: 

Das Rauchen im gesamten Haus ist aus pädagogischen, gesundheitlichen, feuerpolizeilichen 

und brandversicherungstechnischen Gründen nicht gestattet. Möglichkeiten für Raucher: ab 

dem 18. Lebensjahr bestehen nur in dem dafür gekennzeichneten Bereich außerhalb des 

Hauses. Für Schüler unter 18 Jahre besteht ein generelles Rauchverbot. 

 

ACHTUNG: Das Betreiben von Elektrokochern oder sonstigen Herden aller Art ist aus 

feuerpolizeilichen Gründen strengstens verboten!!! 

 

Bettwäsche: 

Die gesamte Bettwäsche samt Polster und Bettdecke ist mitzubringen und regelmäßig zu 

wechseln. In Ausnahmefällen kann das Bettzeug vom Marianum gemietet werden (gegen 

Entgelt). Dann erfolgt der Tausch vierzehntägig, jeweils am Montag. Wäschetrocknen im 

Zimmer ist nicht gestattet. 

 

Reinigung: 

Die Reinigung des öffentlichen Bereiches (Gänge, Aufenthaltsräume etc.) und der 

Sanitäranlagen (Duschräume, Duschen, Waschräume und Toiletten) erfolgt durch die 

Reinigungsfrauen des Studieninternates. Die Reinigung der öffentlichen Wasch-, Dusch- und 

Sanitäranlagen erfolgt täglich. Die Reinigung der Sanitäranlagen in den Zimmern erfolgt 

wöchentlich. 

Der Mülleimer wird täglich geleert. Einmal pro Woche wird der Boden nass gereinigt. Die 

Ordnung in den Zimmern sollte dermaßen sein, dass eine Reinigung möglich ist. 

 

Ordnung in Zimmern: 

Alle Einrichtungsgegenstände sind pfleglich zu behandeln. Sie dürfen zwischen den Räumen 

nicht ausgetauscht oder entfernt werden. Die Beschädigung der Wände und des Mobilars 

durch Haken, Schrauben, Nägel, Klebemittel oder ähnliches ist nicht statthaft. Schäden sind 

unverzüglich den Erziehern bzw. der Verwaltung zu melden.  

 

Energiesparen: 

Mit Energie (Wasser, Strom, Heizung) bitten wir äußerst sparsam umzugehen. Während der 

Heizperiode bitten wir die Räume durch kurzes, vollständiges Öffnen der Fenster zu lüften. In 

den Wintermonaten darf das Fenster während der Abwesenheit des Bewohners weder 

geöffnet noch gekippt sein, da hierdurch unnötige Wärme entweicht und evtl. Kälteschäden 

entstehen können. 

 

Speisesaal und Teeküche: 

Den Speiseplan der Studentenkantine ist im Aushang bei der Pforte einzusehen. Die 

Essenszeiten entnimmst du bitte ebenfalls diesem Aushang! 

Bitte beachte, dass es nicht gestattet ist, Geschirr, Tabletts bzw. ganze Mahlzeiten in die 

Zimmer mitzunehmen. 

Der Speisesaal darf nur mit Hausschuhen betreten werden. 

 

 

 

 

 



    

Entlassung: 

Bei groben Verstößen gegen die Hausordnung, bei illegalem Drogen- oder 

Alkoholmissbrauch, oder bei Kameradschaftsdiebstahl kann vom Direktor oder dem 

Erzieherteam die fristlose Kündigung ausgesprochen werden. Ebenso kann fristlos entlassen 

werden, wer sich außerhalb des Hauses gesetzeswidriger Handlungen schuldig macht, die das 

Einschreiten von Polizei oder Gendarmerie erfordern. 

Lässt die Arbeitshaltung während der Studierzeiten schwer zu wünschen übrig, so kann 

dies auch ein Kündigungsgrund sein.  

  

Haustiere: 

Das Halten von Haustieren jeder Art ist in den Zimmern verboten. 

 

Haftung: 

Die Zimmer und Schränke sollen während der Abwesenheit des Bewohners versperrt werden. 

Für die Schränke in den Zimmern haben nur die Bewohner die Schlüssel. Eine Haftung für 

abhanden gekommene Gegenstände oder Geldbeträge wird nicht übernommen. Die 

Hausverwaltung, das Reinigungspersonal sowie der Haustechniker besitzen Schlüssel zu allen 

Räumen des Hauses. Sie haben überall Zutritt, wenn Sicherheit, Reparaturen oder Wartung es 

erforderlich machen. 

 

Freizeit: 

Für Deine Freizeitgestaltung stehen im Haus ein Fitnessraum, ein Billardtisch, ein Dart-Brett, 

Fußballautomaten und ein Tischtennisraum und eine Turnhalle zur Verfügung. Im Freien 

befinden sich zwei Fußballplätze und ein Hartplatz für Ballspiele jeder Art (z.B. Tennis).  

 

 

Gottesdienst: 

Die Hl. Messe feiern wir normalerweise einmal wöchentlich abends um 18.00 Uhr in der 

Kapelle als Gemeinschaftsmesse. 

 

Computer: 

Den Schülern des Hauses steht ein Computerraum mit Internetanschluss zur Verfügung. In 

Absprache mit dem Direktor können auch private PCs mitgebracht werden, und eine 

Internetverbindung im Zimmer kann hergestellt werden. Spiele am Computer sollen nur in 

einem erträglichen Maße verwendet werden. Die Computerspiele müssen auch dem 

jeweiligen Alter der Schüler entsprechen, ansonsten kann der Gebrauch des privaten PCs 

untersagt werden. 

 

_____________________________________________________ 

 
Zur Kenntnisnahme 

 
Ich habe die Hausordnung, die Studierregeln und Ausgangsbestimmungen 

zur Kenntnis genommen und meinen Sohn 
 

 
(Name des Schülers) 

auf die strikte Einhaltung derselben hingewiesen. 

 
 

_____________________ _____________________ 
Unterschrift des Erziehungsberechtigten Unterschrift des Schülers 


